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SCHLAGENHAUFF-KUNRATH, URSULA
Rottweil
Erzieherin, Diplom-Sozialpädagogin (FH)
Selbständig in den Bereichen Coaching, Supervision, 
Lebensberatung, Training und Transaktionsanalyse, 
Potentialentwicklung

ANSCHRIFT  
STRASSE Körnerstraße 10
ORT 78628 Rottweil
TELEFON 0741 13394
E-MAIL kontakt@schlagenhauff-kunrath.de
INTERNET www.schlagenhauff-kunrath.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Supervisionsausbildung an der Evangelischen Fach-
hochschule für Sozialwesen Freiburg, 1984 – 1987

• Lehrende und supervidierende Transaktionsanalytikerin 
im Anwendungsfeld Beratung (PTSTA-C) 

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Meine langjährige Berufspraxis als selbständige Supervisorin in
unterschiedlichen Arbeitsfeldern verbinde ich mit Organisations-
kenntnissen und  transaktionsanalytischer Beratungskompetenz.
Ich unterstütze Sie darin, Ihre persönlichen Lösungen in Ihrem
institutionellen Kontext zu entwickeln. Ihre beruflichen Ressour-
cen auf den drei Ebenen (berufliches System, berufliche Rolle
und Person) zu entdecken und zu nutzen, ist mir ein wichtiges
Anliegen.

schleIcher, wOlFGanG 
leinfelden-echterdingen
Diplom-Agraringenieur
Geschäftsführer

ANSCHRIFT 
STRASSE Unteraicher Weg 4
ORT 70771 Leinfelden-Echterdingen
TELEFON 0711 9791117 (d.)  0711 7542838 (p.)
E-MAIL wolfgang-schleicher@t-online.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Ausbildung zum kommunalen Projektbegleiter für 
Bürgerbeteiligungsprozesse: 2011 bei der SPES-
Zukunftsakademie Österreich

• Ausbildung zum systemischen Organisations- und 
Gemeindeberater (Diözese Rottenburg-Stuttgart),   
2005 – 2007 

• Ausbildung in Moderation, Projekt- und Qualitäts-
management, 2003 – 2004

• Landwirtschaftliche Betriebsberatung im Rahmen 
der Vorbereitung zum Staatsexamen
(betriebswirtschaftliche Ausrichtung), 1989 – 1991 

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Wichtig als Berater sind mir eine genaue Analyse der Aus-
gangssituation, die Klärung der Ziele und Verantwortlich-
keiten sowie der vorhandenen Ressourcen und eine gute
Rückbindung an die Leitung. Dabei wird der Beratungs-
prozess auf die konkrete Situation abgestimmt. Mein 
Ansatz ist zielorientiert und setzt auf möglichst große 
Beteiligung aller Betroffenen. 

Als Geschäftsführer eines Verbandes sind mir ehren- und
hauptamtliche Strukturen ebenso vertraut wie die Perso-
nalführung (ca. 120 Mitarbeiter).


